
Die Sportlerehrung im Bezirk Al-
tona wird fortgesetzt. Klaus Leh-
mann und Dr. Gerd Augner (IG
West) sowie Dr. Bernd Hessel-
schwerdt (CDU-Mitglied in der
Bezirksversammlung) und Andre-
as Bernau (SPD) zeichnen die
"Besten im Westen 2019" aus.
Diesmal erhielt männliche C-Ju-
gend des SV Lurup den Pokal für
die beste Mannschaft des Jahres
- die Luruper Fußballer schafften
im  Sommer 2019 den Aufstieg in
die Landesliga und im Dezember
2019 den Aufstieg in die Oberliga.
"Ohne Corona wären wir wohl
auch noch in die Regionalliga
ausgestiegen", sagt Trainer André
Drawz. Zum Zeitpunkt des Sai-
sonabbruches standen die Luru-
per in der Tabelle zwar hinter
Rahlstedt, hätten aber noch ge-
gen den Spitzenreiter spielen
müssen. Die Begegnung fand
nicht mehr statt und so stieg
Rahlstedt auf.
"Dann peilen wir eben jetzt den
Aufstieg an", sagt Drawz. Und er
ist guter Dinge, denn er erachtet
den Kader so stark wie nie zuvor.
"Der Kader 2019 war schon sehr
stark, wir hatten da richtig gute
Jungs im Team. Nicht von unge-
fähr waren praktisch bei jedem
Spiel Scouts anderer Vereine an-
wesend. Dadurch haben wir auch
einige gute Spieler abgeben müs-
sen. Aber wir haben viele Zugänge
aus dem Großraum Hamburg, ich
bin sehr zuversichtlich", sagt der
Trainer. Bei Probespielen waren
45 Interessenten dabei. "Am Ende
haben wir uns nur für fünf Spieler
entschieden. Unser Kader um-
fasst jetzt 27 Spieler."
Dr. Gerd Augner, der in Rissen
wohnt, erinnerte in seiner An-
sprache eine schlechte Phase
nach einer Fußball-WM.  "Ich ha-
be damals gesagt: Für den sport-
lichen Erfolg müssen wir hier in
Rissen anfangen. Wir müssen hier
anfangen, hier vor Ort, bei der Ju-
gend." Das unterstrich auch Klaus
Lehmann: "Ihr seid in einem tollen
Verein."
Zur Mannschaft 2019 gehörten
Valon Ismaili, Christian Sargeant,
Christof Adubofour, Theo Kollar,
Cem Kuzgun, Edon Memedi, Anil
Alan, Deron Adofo, Lorik Iseni, Li-

nus Koppenhöfer, Nathan Katan-
ga, Abdulmajid Lengani, Emeka
Omozusi, Fahd Yakoubou, Amin
Muangsiri, Adriano Joost, Efe
Güngör, Maximilian Lingsch, Ale-
xander Owczarek, Sudhin Hedge,
Joel Addo, Emre Tokdemir, Mo-
hammad Hosseini und Sharon
Boateng. Die Trainer sind André
Drawz, Georg Drawz, Manuel Oh-
lerich und Thorsten Neumann. 
Die IG West wurde am 8. April
1976 von 26 Sportvereinen aus
dem Bezirksamtsbereich Altona
gegründet. Inzwischen sind über
60 Vereine in der IG West vertre-
ten. Der SV Lurup gehörte wie
auch der SV Osdorfer Born zu
den Gründungsmitgliedern der IG
West. Die SVL-Vorsitzenden Wal-
ter Bein und Elly See standen
auch der IG West vor. 
Traditionell zeichnet die Bezirks-
versammlung Altona (Ausschuss
für Grün, Naturschutz und Sport)
gemeinsam der IG West (Interes-
sengemeinschaft der Sportverei-
ne) verdiente Akteure im Sport
unter dem Motto "Die Besten im
Westen" aus. Die Verleihung er-
folgt meist im ersten Quartal des
Folgejahres - doch sowohl im
Jahr 2020 als auch im Jahr 2021
gab es Corona-bedingt keine
Möglichkeit, die Pokale in einem
ordentlichen Rahmen zu überge-
ben. Jetzt werden die Vereine
und Sportler einzeln geehrt.
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HSV-CornerSport      NachrichtenSport      Nachrichten
HSV-Spielplan 2021/22: Schalke, Dresden, St. Pauli
Am Freitag (25. Juni) hat die Deutsche Fußball Liga (DFL) den
Zweitliga-Spielplan für die anstehende Saison 2021/22 veröffentlicht.
Für den HSV gibt es keine Schonfrist, es geht direkt in die Vollen mit
einigen Spielen, die reichlich Attraktions-Potenzial bieten: Gemeint
ist vor allem das Auftaktspiel beim FC Schalke 04 (23.07. um 20.30
Uhr), aber auch das erste Heimspiel gegen die SG Dynamo
Dresden (30.07.21-01.08.21) und das Stadtderby am Millerntor
(13.08.-15.08.21). HSV-Coach Tim Walter findet den Spielplan
„überragend“ und erklärte mit seiner natürlichen Entschlossenheit:
„Das wird eine große Aufgabe, aber leichte Spiele gibt es ohnehin
nicht. Wir nehmen es so, wie es kommt und wollen zeigen, was wir
können.“ 

HSV-Tross in Grassau angekommen
Nach 17 intensiven Einheiten in Hamburg seit dem Trainingsstart
am 18. Juni startete für die Rothosen am gestrigen Dienstag (29.
Juni) der nächste Teil der Sommervorbereitung: Der HSV-Tross
brach mittags in Richtung Grassau auf. In dem Luftkurort (7.000
Einwohner) im Landkreis Traunstein südlich des Chiemsees findet
das diesjährige Sommertrainingslager der Rothosen statt, in dem
das Team um Neu-Coach Tim Walter weiter an den Grundlagen für
die kommende Saison arbeiten wird. Fehlen werden dem HSV
dabei Neuzugang Robert Glatzel und Amadou Onana. Die beiden
HSV-Profis wurden – unabhängig voneinander – positiv auf das Co-
rona-Virus getestet und befinden sich zurzeit in häuslicher Quaran-
täne. Da weder Glatzel noch Onana nach der Sommerpause
Kontakt zu den Mannschaftskollegen hatten, konnten die Abläufe
bei den HSV-Profis ohne Einschränkungen fortgeführt werden.

Herzlichen Glückwunsch, „Ditschi“ Ripp!
DFB-Pokalsieger 1975/76, Triumph im Europapokal der Pokalsieger
1976/77 und Deutscher Meister 1978/79: Hans-Jürgen „Ditschi“
Ripp hat beim HSV fast alles gewonnen, was es zu gewinnen gibt.
Der Defensiv-Spezialist kam im Sommer 1970 zu den Rothosen
und hielt neun lange Jahre seine Knochen mit der Raute auf der
Brust hin. 224 Pflichtspiele absolvierte der gebürtige Hamburger für
seinen Herzensverein, ehe er im Juli 1979 zum Lüneburger SK wei-
terzog. Am vergangenen Donnerstag (24. Juni) feierte der Familien-
vater seinen 75. Geburtstag. Jürgen Ahlert – langjähriger Teamma-
nager der HSV-Profis und jetziger Koordinator Ehrenliga beim HSV
– besuchte den verdienten Akteur der Traditionself zu seinem Eh-
rentag und überreichte ein HSV-Trikot mit der Rückennummer 75
und weitere Präsente. 

HSV-Frauen ziehen in den DFB-Pokal ein
Herzlichen Glückwunsch: Am vergangenen Wochenende sicherten
sich die HSV-Frauen ihr Ticket für die erste Runde des DFB-Pokals.
Im Entscheidungsspiel im Norderstedter Edmund-Plambeck-Sta-
dion vor rund 300 Zuschauern spielten die Regionalliga-Fußballe-
rinnen des HSV ganz groß auf und setzen sich mit einem furiosen
10:0 gegen Ligakonkurrent TSC Wellingsbüttel durch. Die 1. Runde
des DFB-Pokals 2021/22 wird am Wochenende des 21./22. August
ausgespielt.

Einige HSV-Fans werden sich noch gut an das letzte Pflicht-
spiel zwischen dem HSV und Schalke am 7. April 2018 erin-
nern. Aaron Hunts Traumtor in der 84. Minute bescherte den
Rothosen drei umkämpfte und wichtige Punkte. 

Foto: HSV/witters

Eine HSV-Legende wird 75: Zum besonderen Ehrentag
schaute HSV-Mitarbeiter Jürgen Ahlert (rechts) bei Jubilar
Hans-Jürgen „Ditschi“ Ripp (links) vorbei und überreichte
Geschenke.  Foto: HSV
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Sportlerehrung "Die Besten im Westen 2019"

Doppelter Aufstieg für Luruper Fußballmannschaft

Aktuell will die Luruper Jugendmannschaft den Aufstieg in die Regionalliga schaffen.

Dr. Bernd Hesselschwerdt (CDU Altona, l.) und Andreas Bernau
(SPD Altona) überreichen Christian Sargeant (Kapitän 2019) den
Pokal für die "Mannschaft des Jahres." im Jugendbereich. 

Die Trainer Thorsten Neumann (v.l.), Georg Drawz, André Drawz
und Manuel Ohlerich.

Susanne Otto (Vorsitzende SV Lurup) überreicht dem Trainerteam
der Jugendmannschaft Gutscheine. 
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